
Niederschrift Nr. 12/2010 über die Sitzung des Ortsrates Sengwarden 
am Freitag, 17. September 2010, 19:30 Uhr, in der Verwaltungsstelle Sengwarden 
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Anwesend: 
 
Mitglied SPD-Fraktion 
 
Ortsratsmitglied                     André Bents 
Ortsratsmitglied                     Hans-Jürgen Hess 
Ortsratsmitglied                     Jörg Luth 
Ortsratsmitglied                     Margrit Neumann 
Ortsratsmitglied                     Heinz Ross 
Fraktionssprecher                 Martin Toepel 
 
Mitglied CDU-Fraktion 
 
Stellv. Ortsbürgermeister      Dierk Freymuth 
Ortsratsmitglied                    Anke Janßen 
Ortsratsmitglied                    Thomas Lehmann 
Vorsitzender                         Kurt Nittel 
Ortsratsmitglied                    Heinz-Jürgen Thaden 
 
Mitglied LAW-Fraktion 
 
Ortsratsmitglied                    Johann Wilms 
 
Es fehlte entschuldigt 
 
Ortsratsmitglied                       Brigitte Klee 
 
Verwaltung 
 
FBL Feuerwehr                        Steffen Lutter 
FBL Finanzwirtschaft              Jörg Valnion 
SGW                                       Herbert Unger 
10-3 u. Protokollant                 Wilbur Ludwig 
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A. Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  

und der Beschlussfähigkeit 
 

2 Genehmigung der Tagesordnung  
3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom  20.08.2010, Nr. 

06/2010 
 

4 Vorlagen an den Rat  
4.1 Haushalt 2011 / Haushaltssicherungskonzept  
4.2 Satzung der Stadt Wilhelmshaven für die Freiwillige Feuerwehr 211/2010 
5 Mitteilungen und Anfragen  
5.1 Spielplatzkonzept Bereich Sengwarden/Fedderwarden  
5.2 Straßenschäden  
5.3 Baugebiet Remmelhauser Weg  
5.4 Deutsches Windenergieinstitut  
5.5 Radweg Sengwarden-Sillenstede  
 
 
 
1 Eröffnu ng der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen  Ein-

berufung und der Beschlussfähigkeit   
 

 

Herr Ortsbürgermeister Nittel eröffnete um 19:31 Uhr die Sitzung und begrüßte alle 
Anwesenden. 
Er stellte die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Einwände wurden nicht erhoben. 

 
2 Genehmigung der Tagesordnung   

 
 

Herr Nittel bat den Top 4.2 vor Top 4.1 zu behandeln.  
Die Tagesordnung wurde mit dieser Änderung einstimmig genehmigt. 
 

3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom  
20.08.2010, Nr. 06/2010  
 

 

Die Niederschrift wurde bei drei Enthaltungen wegen Nichtteilnahme (Herren Luth, 
Ross und Thaden) genehmigt 
 

4 Vorlagen an den Rat   
 

 

4.1 Haushalt 2011 / Haushaltssicherungskonzept   
 

 

Herr Valnion erläuterte anhand verteilter Unterlagen, die in Anlehnung der Klau-
surberatungen erstellt wurden, sehr deutlich und ausführlich die einzelnen dort 
genannten Positionen. 
 

Abschließend bestätigte er die Veranschlagung des Betrages für die Partnerschaft 
Bromberg. Weitere intensive Maßnahmen ergeben sich aus Genehmigung der 
Haushaltssatzung und des HSK. 
 

Herr Toepel mahnte an, dass im Zusammenhang mit den Haushaltsberatungen 
und Festsetzungen besonders die städtischen Betriebe darauf achten, die Positi-
onen, die in den Ortsratsbereich einwirken, der Ortsrat in seinen Rechten und sei-
ner Mitbestimmung nicht übergangen wird. Konkret wurden die Schule und die 
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Verwaltungsstelle angesprochen. 
Zu dem Hinweis von Herrn Lehmann mahnte Herr Nittel an, dass betr. der Verwal-
tungsstelle es zwingend erforderlich sei, vor einer endgültigen Entscheidung mit 
dem Ortsrat zu verhandeln 
 
Beschluss:  Der Ortsrat nahm zustimmend Kenntnis.  

 
4.2 Satzung der Stadt Wilhelmshaven für die Freiwillige Feuerwe hr  

 
211/2010 

Herr Lutter erläuterte einführend den Bedarfsplan der Feuerwehr mit den neuen 
Aufgaben und damit auch die Begründung zur Erneuerung der Satzung. Auslöser 
waren der Neubau Mitte mit dem Einzug der Ortsfeuerwehren Heppens, Neueng-
roden und Nord. Inzwischen haben sich die Wehren Neuengroden und Nord zur 
Freiwilligen Feuerwehr Rüstringen fusioniert.  
 

In der Satzung wird sich die neue Feuerwehrverordnung widerspiegeln, sowie 
noch einige gesonderte Dienstvorschriften erlassen werden müssen. Aufgrund der 
Fusion der Feuerwehr Mitte wird es jetzt fünf Freiwillige Feuerwehren sowie den 
ortsfeuerwehrübergreifenden Mehrzweckzug geben (§ 1).  
 

Weiterhin hat diese Satzung auch den Sinn, versicherungstechnische Belange für 
die einzelnen Feuerwehren sowie deren Mitgliedern abzusichern. 
 

Für den Ortsbereich gibt es eine Jugendfeuerwehr in Fedderwarden. Angestrebt 
wird auch diese Einrichtung in Sengwarden. Derzeit sind Jugendliche aus 
Sengwarden in der Fedderwarder Wehr aktiv, ebenso unterstützt eine Auszubil-
dende aus Sengwarden die Jugendabteilung in Fedderwarden. Aufgrund der 
Formulierung dieses Paragrafen ist der Versicherungsschutz für alle gewährleis-
tet. 
 

Die Möglichkeit zur Einrichtung einer Kinderfeuerwehr ist in der demografischen 
Entwicklung begründet, um daraus zukünftig den Bedarf an Feuerwehrleuten zu 
decken. 
 

Die Überlegungen zur Neuaufstellung dieser Satzung haben sich nicht nur aus 
den veränderten rechtlichen Rahmenbedingungen ergeben, sondern auch ein-
satzfaktische Bedingungen und Veränderungen mit abzudecken. 
 

Die sich anschließende Aussprache unter Beteiligung der überwiegenden Anzahl 
der Mitglieder des Gremiums bezog sich auf den Jugend-/ Kinderbereich für 
Sengwarden/Fedderwarden. Hierzu ergänzte Herr Lutter, dass das Nähere eine 
Dienstanweisung regeln wird, auch unter dem Aspekt der pädagogischen Voraus-
setzungen für die Ausbilder und Betreuer.  
 

Ein weiteres Problem stellte sich für den Ortsrat betreffend das Wohnortprinzip 
dieser Jugendlichen bezogen auf Sengwarden / Fedderwarden. Für das Gremium 
scheint nicht eindeutig geklärt zu sein, ob z. B. ein Jugendlicher aus Sengwarden, 
der der Jugendfeuerwehr Fedderwarden beitritt, Mitglied der Feuerwehr 
Sengwarden oder Mitglied der Feuerwehr Fedderwarden ist, aus dem Hinter-
grund, da es in Sengwarden keine Jugendfeuerwehr gibt.  
 

Herr Toepel stellte für die SPD-Fraktion den Antrag, solange der Passus 
Fedderwarden / Sengwarden betr. der Jugendabteilung nicht eindeutig geklärt ist - 
Vorschlag: Streichung von Sengwarden -,der Vorlage nicht zuzustimmen. Er fügte 
an, dass in der Vorbesprechung zu dieser Satzung wohl unterschiedliche Auffas-
sungen innerhalb beider Wehren bestehen. Vor Verabschiedung dieser Satzung 
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sind diese Angelegenheiten eindeutig zu klären. Eventuell sei dieser Paragraf 
vorerst nicht in die Satzung mit aufzunehmen.  
 

Herr Nittel fügte an, diese Problematik unter Einbezug des Rechtsamtes zu klä-
ren. 
 

Der Ortsrat stimmte dem Antrag mit der Ergänzung von Herrn Nittel mit 7-Ja-
Stimmen bei 5 Enthaltungen zu. 
Der Ortsrat unterbrach die Sitzung für fünf Minuten. 
 

Herr Nittel führte danach aus, dass Unklarheit darüber besteht, wenn ein Mitglied 
einer Feuerwehr bei einer anderen Wehr irgendwie beteiligt ist, zu welcher Feu-
erwehr er dann gehört und welche rechtlichen Konsequenzen davon ausgehen. 
Beispielhaft sollen Mitglieder aus Sengwarden, die in Fedderwarden tätig sind, 
auch bei der Feuerwehr in Fedderwarden geführt werden bzw. dort auch Mitglied 
sind.  
Der Ortsrat ist daher einstimmig der Meinung, dass die rechtliche Klärung a) vom 
Rechtsamt und b) dass sich die Feuerwehren untereinander abstimmen und er-
klären müssen. 
 

Vom zeitlichen Ablauf ist es möglich, dass dem Ortsrat zu seiner Sitzung am 08. 
Oktober 2010 diese Vorlage erneut zur Abstimmung vorgelegt wird. 
 
Beschluss: Der Ortsrat stimmte somit über die Vorlage- Nr. 211/2010 nicht ab. 

Die Vorlage wird in der Sitzung am 08.10.2010 beraten. 
 

5 Mitteilungen und Anfragen   
Mitteilungen: 
 

 

5.1 Spielplatzkonzept Bereich Sengwarden/Fedderwarden   
 

 

Herr Nittel verwies auf das zugesagte Beteiligungsrecht vor Veränderung eines 
Spielplatzes im Ortsratsbereich.  
 

Aufgrund der optischen Veränderungen und von den dort tätigen Personen soll 
der Spielplatz Gerkostraße aufgehoben sein. 
Herr Unger führte dazu aus, dass dem nicht so sei, sondern bei diesem Spielplatz 
wurden die noch vorhandenen Gefahrenstellen der ehemaligen Spielgeräte ent-
fernt sowie insgesamt eine Aufreinigung vorgenommen. Der Status als Spielplatz 
ist nicht aufgehoben worden. 
 

Herr Toepel fügte an, dass das Gremium mit der Verwaltung über die Gestaltung 
und Entwicklung der anderen Spielplätze beraten sollte. 
 

Herr Nittel wies nochmals darauf hin, dass bei einer Veränderung eines Spielplat-
zes (z. B. Verkauf der Fläche) die Rechtslage geprüft werden muss, wie es sich 
mit den damals gezahlten Anliegerbeiträgen verhält. 
 

5.2 Straßenschäden   
 

 

Herr Unger teilte mit, dass folgende Teilstrecken mit einer Asphaltdecke versehen 
werden sollen: 
 

- Sengwarder Landstraße Ortsausgang Sengwarden Süd 
- Fedderwarder Landstraße im Bereich Hasenweg 
- Inhauser Landstraße im Bereich Mitteldeich 
Herr Thaden wies auf die schon seit langem geforderte Ausbesserung des 
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Breddewarder Weges hin. Hier sei eine neue Asphaltdecke dringend notwendig. 
 

5.3 Baugebiet Remmelhauser Weg   
 

 

Zu der Frage von Herrn Thaden betr. des Entwurfsbeschlusses zu diesem Be-
bauungsplanes Nr. 207 teilte Herr Nittel mit, dass in Gesprächen mit dem Fachbe-
reich 61 vorgeschlagen wurde, die Beschlussfassung in einer gemeinsamen Sit-
zung mit dem APB am 30.11.d. J. durchzuführen. 
Der Ortsrat sprach sich dafür aus, die Vorlage zu dem Entwurfsbeschluss in einer 
gesonderten Ortsratssitzung am 26. Nov. 2010 in Sengwarden zu beraten. 
 

5.4 Deutsches Windenergieinstitut   
 

 

Herr Freymuth regte aufgrund des behandelten Themas in der letzten Sitzung an, 
die Thematik direkt mit dem DEWI zu besprechen.  
Anfang des nächsten Jahres sollte daher der Institutsleiter zu einer 
Ortsratssitzung eingeladen werden oder die Sitzung im Institutsbereich 
selbst durchgeführt werden. 
 

5.5 Radweg Sengwarden-Sillenstede   
 

 

Herrn Valnion bestätigte zu der Frage von Herrn Lehmann, dass die Mittel für den 
Grundstückserwerb in das nächste Jahr übertragen werden. 
 

 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Teils der Sitzung:   22:40 Uh r 
 
 


